
 
 

Befreiungsvereinbarung- und Einverständniserklärung 
zu E-Mail Übermittlung von Nachrichten 

 
zwischen 

 
Rechtsanwalt Peter Zimmermann, Geigerstr. 2, 80689 München 

 
und 

 
Herrn/Frau/Firma_______________________________________________________________ 
E-Mail-Adresse:   ________________________________________________________________ 
 
1. Die in dieser Vereinbarung genannten Parteien sind damit einverstanden, dass zum 
Zwecke der Kommunikationserleichterung im Rahmen des Auftrages Dokumente und Daten 
auch per unverschlüsselter E-Mail im Internet versandt werden können. 
 

2. Den Parteien ist bekannt, dass die Übertragung per E-Mail erhebliche Sicherheitsrisiken 
birgt.  So z.B. durch Bekanntwerden der Daten durch Zugriff Dritter, Datenverlust, 
Übertragung von Schadprogrammen, Übersendungsfehler und -ausfall etc. 
 

3. Für den E-Mail Verkehr zwischen den oben aufgeführten Parteien oder mit Dritten im 
Rahmen des Auftrags wird dem Rechtsanwalt hiermit unter Inkaufnahme der oben 
aufgeführten Gefahren ausdrücklich erlaubt, Daten per E-Mail zu versenden.  
 

4. Da E-Mails bei der Übertragung einem Zugriff durch Dritte unterliegen können, wird der 
Rechtsanwalt insofern von der anwaltlichen Schweigepflicht entbunden. 
 

5. Der Versender einer E-Mail übernimmt das Zustellungs - und Kenntnisnahmerisiko. 
Wichtige Erklärungen sollen nicht per  E-Mail übermittelt werden. 
 

6. Gegenüber dem Rechtsanwalt abgegebene Willenserklärungen (z.B. Anweisungen) sind 
nur verbindlich, wenn sie in der üblichen – unterschriebenen – schriftlichen Form oder 
versehen mit digitaler Signatur abgegeben wurden, die gem. § 2 Abs. 1 SigG mit einem 
Signaturschlüssel-Zertifikat einer Zertifizierungsstelle oder der Regulierungsbehörde gem. 
§§ 3 SigG, 66 TKG versehen ist oder sie vom Rechtsanwalt bestätigt oder durchgeführt 
wurden.  
 

7. Auf die Geltendmachung von Schadensersatzansprüchen, die sich gegenüber dem 
Rechtsanwalt aus der Nutzung des E-Mail-Versandes unmittelbar oder mittelbar oder aus 
einem Ausfall der E-Mail-Nutzungsmöglichkeit ergeben oder ergeben können, wird hiermit 
ausdrücklich verzichtet. 
 

8. Diese Vereinbarung kann nur schriftlich und für die Zukunft widerrufen werden. 
 

9. Die Unwirksamkeit eines Teils dieser Vereinbarung berührt nicht die Unwirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen. 
 
 

________ , den _________ , ___________________ _______________ 
(Ort, Datum)                                           (Unterschrift)                                                                                 
Nach einem Entwurf von RA Stefan H. Markel, 1999 


